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Bekanntmachung des Beschlusses über die Jahresrechnung 2019 
der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung Bildung in der Stadt Moers 

 
Der Rat der Stadt Moers hat am 16. Dezember 2020 folgenden Beschluss gefasst: 
 
1.  Der Jahresabschluss der Eigenbetriebsähnlichen Einrichtung Bildung in der Stadt Moers zum 31.12.2019 wird mit der Bi-

lanzsumme von 6.073.946,69 € und einem Jahresüberschuss / Fehlbetrag von 0,00 € festgestellt. 
2.  Der Jahresfehlbetrag vor Verlustübernahme in Höhe von 7.573.182,54 € wird im Rahmen des Jahresabschlusses von der 

Stadt Moers ausgeglichen. 
3.  Dem Betriebsausschuss und den Betriebsleitern wird für das Geschäftsjahr 2019 Entlastung erteilt. 
 
Die gpaNRW ist gemäß § 106 Abs. 2 GO in der bis zum 31. Dezember 2018 gültigen Fassung i.V.m. Artikel 10 Abs. 1 des 2. 
NKFWG NRW gesetzliche Abschlussprüferin des Betriebes Eigenbetriebsähnliche Einrichtung Bildung in der Stadt Moers. 
Zur Durchführung der Jahresabschlussprüfung zum 31.12.2019 hat sie sich der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Märkische 
Revision GmbH, Essen, bedient. 
 
Diese hat mit Datum vom 08.09.2020 den nachfolgend dargestellten uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.  
 
„An die eigenbetriebsähnliche Einrichtung Bildung in der Stadt Moers, Moers 
 
Prüfungsurteile 
 
Wir haben den Jahresabschluss der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung Bildung in der Stadt Moers, Moers, - bestehend aus 
der Bilanz zum 31. Dezember 2019 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. 
Dezember 2019 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - geprüft. 
Darüber hinaus haben wir den Lagebericht der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung Bildung in der Stadt Moers, Moers, für 
das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2019 geprüft. 
 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 
 
- entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den Vorschriften der Eigenbetriebsverord-

nung für das Land Nordrhein-Westfalen (EigVO NRW) i.V.m. den einschlägigen deutschen für Kapitalgesellschaften gel-
tenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der eigenbe-
triebsähnlichen Einrichtung zum 31. Dezember 2019 sowie ihrer Ertragslage für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis 
zum 31. Dezember 2019 und 

- vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der eigenbetriebsähnlichen Einrich-
tung. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den Vor-
schriften der Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (EigVO NRW) und stellt die Chancen und Risi-
ken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit 
des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat. 
 
Grundlage für die Prüfungsurteile 
 
Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung 
der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt “Verantwortung des Ab-
schlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts“ unseres Bestätigungsvermerks weitergehend 
beschrieben.  
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Wir sind von der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtli-
chen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit 
diesen Anforderungen erfüllt.  
 
Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage 
für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen. 
 
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Betriebsausschusses für den Jahresabschluss und den Lagebericht 
 
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den Vorschriften der Eigenbe-
triebsverordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (EigVO NRW) in Verbindung mit den einschlägigen deutschen für Kapi-
talgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Regelungen der Satzung in allen we-
sentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen 
Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig be-
stimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen - beabsichtigten oder 
unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist. 
 
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit der eigenbe-
triebsähnlichen Einrichtung zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verant-
wortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. 
Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Un-
ternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen. 
 
Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt ein zutreffen-
des Bild von der Lage der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem 
Jahresabschluss in Einklang steht, den Vorschriften der der Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(EigVO NRW) entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die ge-
setzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, 
um die Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden Vorschriften der Eigenbetriebsverord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen (EigVO NRW) zu ermöglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die 
Aussagen im Lagebericht erbringen zu können.  
 
Der Betriebsausschuss ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses der eigenbetriebsähnlichen 
Einrichtung zur Aufstellung des Jahresabschlusses und Lagebericht. 
 
Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts 
 
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentli-
chen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffen-
des Bild von der Lage der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem 
Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den Vorschriften der Eigenbe-
triebsverordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (EigVO NRW) entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen 
Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresab-
schluss und zum Lagebericht beinhaltet. 
 
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit 
§ 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmä-
ßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen 
können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise er-
wartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts 
getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen. 
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Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus 
 
- identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher - beabsichtigter oder unbeabsichtigter - falscher Darstellun-

gen im Jahresabschluss und im Lagebericht, planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken 
durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsur-
teile zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher als 
bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irre-
führende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

- gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten internen Kontrollsystem und 
den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, 
die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit 
dieser Systeme der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung abzugeben. 

- beurteilen wir die Angemessenheit der von der Betriebsleitung angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die 
Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden 
Angaben. 

- ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von der Betriebsleitung angewandten Rechnungslegungs-
grundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob 
eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel 
an der Fähigkeit der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. 
Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungs-
vermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls die-
se Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen 
auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignis-
se oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass die eigenbetriebsähnliche Einrichtung ihre Unternehmenstä-
tigkeit nicht mehr fortführen kann. 

- beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses einschließlich der Angaben so-
wie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresab-
schluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung vermittelt. 

- beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesentsprechung und das von ihm 
vermittelte Bild von der Lage der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung. 

- führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zukunftsorientierten Angaben im 
Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den 
zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und 
beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prü-
fungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es 
besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Anga-
ben abweichen. 

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang und die Zeitplanung der 
Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir 
während unserer Prüfung feststellen.“ 
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Die gpaNRW hat den Prüfungsbericht der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Märkische Revision GmbH ausgewertet und eine 
Analyse anhand von Kennzahlen durchgeführt. Sie kommt dabei zu folgendem Ergebnis: 
 
Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird vollinhaltlich übernommen. Eine Ergänzung gemäß § 3 der Verord-
nung über die Durchführung der Jahresabschlussprüfung bei Eigenbetrieben und prüfungspflichtigen Einrichtungen (JAP 
DVO) ist aus Sicht der gpaNRW nicht erforderlich. 
 
Herne, den 05.02.2021 
gpaNRW 
Im Auftrag 
Thomas Siegert 
 
Der vorstehende Beschluss wird hiermit gemäß § 26 Abs. 4 der Eigenbetriebsverordnung (EigVO NRW) vom 16.11.2004 (GV. 
NRW. S. 644, ber. GV. NRW. 2005, S. 15/SGV. NRW. 641), zuletzt geändert durch Artikel 26 des Gesetzes vom 08.07.2016 (GV. 
NRW. S. 559), öffentlich bekanntgemacht. Der Jahresabschluss kann in den Räumen des Hanns-Dieter-Hüsch-
Bildungszentrums an der Wilhelm-Schroeder-Str. 10 eingesehen werden. 
 
Moers, den 08.02.2021 
Bildung in der Stadt Moers  
- eigenbetriebsähnliche Einrichtung -  
 
Finkele  
Erste Betriebsleiterin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bekanntmachung 
h i e r: des Jahresabschlusses 2019 
der Linksniederrheinischen Entwässerungs-Genossenschaft 
 
Die Genossenschaftsversammlung der Linksniederrheinischen Entwässerungs-Genossenschaft hat am 16. Dezember 2020 
den testierten Jahresabschluss 2019 festgestellt. 
Der Jahresabschluss wird gemäß § 33 LINEGG i. V. m. § 16 der Satzung der LINEG durch Veröffentlichung im Internet 
(www.lineg.de) öffentlich bekannt gemacht.  
Die bekannt gemachten Dokumente können zudem während der Dienstzeiten bei der Linksniederrheinischen Entwässe-
rungs-Genossenschaft, Friedrich-Heinrich-Allee 64, 47475 Kamp-Lintfort eingesehen werden. 
 
Kamp-Lintfort, den 16. Dezember 2020 
 
Der Vorstand 
gez. Dipl.-Ing. Karl-Heinz Brandt, Ass. d. Markscheidefachs 

http://www.lineg.de/
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Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen 
Jagdbezirkes Schwafheim/Vinn 
Der Vorstand 
 
 Moers, den 09.02.2021 
 

Einladung 
 
Zur 18. Jagdgenossenschaftsversammlung des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes Schwafheim/Vinn, lade ich die  
Jagdgenossen für den 25.03.2021 um 19:00 Uhr ins Wasserhaus, Daniels Hof, Schwarzer Weg 195, 47447 Moers, ein. 
Unter Berücksichtigung der aktuell geltenden Corona Schutzmaßnahmen bittet der Vorstand um deren Einhaltung.  
Die Versammlungsräumlichkeit ist dem entsprechend vorbereitet und angepasst. 
Wir bitten höflichst um Anmeldung per Mail oder Telefon an Claudia Liebisch-Hetzel, info@danielshof.com ,  
00491794787773. 
 
Tagesordnung 
 
Top 1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit.  
        2. Billigung der Niederschrift der letzten Jagdgenossenschaftsversammlung vom 23.01.2017 
        3. Bericht der Vorsitzenden 
        4. Kassenbericht 
        5. Bericht der Kassenprüfer 
        6. Entlastung des Vorstandes 
        7. Wahl des Wahlleiters 
        8. Wahl zum Vorstand und der Vertreter 
        9. Wahl der Kassenprüfer und der Vertreter 
      10. Verschiedenes 
 
Gez. Claudia Liebisch-Hetzel 
         Vorsitzende 
 
 
 
 

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Moers 
 
Durch Beschluss des Jugendhilfeausschusses der Stadt Moers wurde der nachfolgend genannte Träger der freien Jugendhil-
fe gem. § 75 Achtes Sozialgesetzbuch in Verbindung mit § 25 des Ersten Gesetzes zur Ausführung des Kinder- und Jugend-
hilfegesetzes NRW in der zurzeit gültigen Fassung öffentlich anerkannt: 
 
Sozialpädiatrisches Zentrum  
Stiftung Krankenhaus Bethanien für die Grafschaft Moers 
Bethanienstraße 21 
47441 Moers 
Anerkannt am 03.12.2020 
 
Die Anerkennung kann widerrufen werden, wenn sich ergeben sollte, dass die erforderlichen Voraussetzungen für die Aner-
kennung gem. § 75 SGB VIII nicht vorgelegen haben oder nicht mehr vorliegen. 
 
Moers, den 27.01.2021 
Der Bürgermeister 
In Vertretung 
Arndt 
Beigeordneter 

mailto:info@danielshof.com
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Konzernabschluss der ENNI Stadt & Service Niederrhein AöR für das Geschäftsjahr 2019 
 

Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers 

 

Die mit der Prüfung des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts beauftragte Rödl & Partner GmbH Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, Köln, hat folgenden Bestätigungsvermerk erteilt: 
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Auslage der Unterlagen 
Der Konzernabschluss und Konzernlagebericht werden, wegen der aktuellen, durch die Corona-Pandemie bedingten, 
Schließung unserer Geschäftsräume für die Öffentlichkeit, nach deren Wiederöffnung für 14 Tage in den Geschäftsräumen 
der Gesellschaft, Uerdinger Str. 31 in Moers, während der Geschäftszeiten zur Einsichtnahme ausliegen. 
Stefan Krämer   Lutz Hormes  Dr. Kai Gerhard Steinbrich 
Vorstandsvorsitzender Vorstand  Vorstand 
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Bekanntmachung 
 
Am Mittwoch, dem 24.02.2021, findet im Ratssaal Neues Rathaus die  
4. Sitzung des Rates mit folgender Tagesordnung statt: 
Sitzung des Hauptausschusses nach § 60 Abs. 2 GO NRW i.V.m. § 11 IfSBG-NRW 
(Delegation der Entscheidungsbefugnisse des Rates auf den Hauptausschuss) 
Beginn: 16:00 Uhr 

 
T A G E S O R D N U N G 
 
 
Öffentliche Sitzung 
 

1. Fragen der Einwohner 
 

2. Zur Geschäftsordnung 
 

2.1 Prüfung der Einladung 
 

2.2 Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 

2.3 Feststellung von Ausschließungsgründen gem. § 31 GO NRW 
 

2.4 Anmerkungen zur Tagesordnung 
 

3. Zur Niederschrift über die letzte Sitzung vom 16.12.2020 
 

4. Bericht der Verwaltung über die Durchführung von Beschlüssen sowie zu Anträgen und Anfragen 
 

4.1 Eingebrachte Anträge seit dem 01.01.2018 
 

 Haushalts- und Finanzierungsangelegenheiten 
 

5. Einwendungen gegen den Entwurf der Haushaltssatzung 2021 der Stadt Moers und deren Anlagen 
gem. § 80 Abs. 3 GO NRW 
Vorlage: 17/191 

 

6. Veränderungsdienst zur Einbringung des Entwurfs des Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 2021 
(Haushaltssatzung mit ihren Anlagen) und Fortschreibung des Haushaltssanierungsplanes 
Hier: Weiterführung bzw. Ergänzung der Vorlage 17/168 
Vorlage: 17/168 1. Ergänzung 

 

 Satzungsangelegenheiten 
 

7. Änderung der Satzung der Stadt Moers über die Erhebung von Verwaltungsgebühren (Verwaltungs-
gebührensatzung) vom 22.10.2015 
Vorlage: 17/167 

 

 Personalangelegenheiten 
 

8. Stellenplan 2021 - Ergänzung der Vorlage 17/86 vom 16.11.2020 
Vorlage: 17/86 1. Ergänzung 

 

9. Stellenplan 2021 - 2. Ergänzung der Vorlage 17/86 vom 16.11.2020 
Vorlage: 17/86 2. Ergänzung 

 

10. Stellenplan 2021 für den Bereich der Jugendhilfe - Ergänzung der Vorlage 17/88 vom 16.11.2020 
Vorlage: 17/88 1. Ergänzung 
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 Planungsangelegenheiten 
 

11. 1. Änderungsvertrag zum Städtebaulichen Vertrag "Am Holtmannshof" 
Vorlage: 17/151 

 

 Sonstiges 
 

12. Zweckverband StudienInstitut NiederrheiN (S.I.N.N) 
Abschluss von öffentlich-rechtlichen Vereinbarungen zur Sicherstellung der Qualifikation der Mitar-
beitenden der Stadt Moers allgemein und der Feuerwehrkräfte im Besonderen 
Vorlage: 17/166 

 

13. Rückübertragung touristischer Aufgaben 
Vorlage: 17/179 

 

14. Gleichstellungsplan für die Stadt Moers 31.03.2018 - 31.03.2021. Verlängerung ab 01.04.2021 
Vorlage: 17/154 

 

15. Durchführung von Online-Fraktionssitzungen 
Vorlage: 17/163 

 

16. Besetzung des Beirates für Menschen mit Behinderung in der Wahlperiode 2020-2025 - Vertreterin-
nen und Vertreter der Vereine und Verbände und anderer Institutionen 
Vorlage: 17/171 

 

17. Benennung einer Vertreterin/ eines Vertreters und einer Stellvertreterin/ eines Stellvertreters für den 
"Runden Tisch Ältere Menschen im Kreis Wesel" (RTÄM) 
Vorlage: 17/177 

 

18. Entsendung von Mitgliedern des Seniorenbeirates in Ausschüsse des Rates der Stadt 
Vorlage: 17/178 

 

19. Mitwirkung des Bürgermeisters in Gremien 
Vorlage: 17/182 

 

20. Anträge aus den Fraktionen 
 

20.1 Antrag der SPD-Fraktion, Bündnis 90/Die Grünen, Die Grafschafter, Die FRAKTION und DIE LINKE. 
LISTE vom 12.01.2021 
- Hol- und Bringdienst zum Impfzentrum, Impfstandort 

 

20.2 Antrag 04-2021der CDU-Fraktion vom 08.02.2021 
Machbarkeitsstudien zu den Themen "SPNV-Verbindung von Moers nach Kefeld" u.a. 

 

21. Umbesetzungen 
 

21.1 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 17.02.2021 
- Umbesetzung Kita-Rat "Am Pandyck" 

 

22. Bekanntgaben und Kenntnisnahmen 
 

23. Anträge und Anfragen von Mitgliedern 
 

24. Sonstiges 
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Nichtöffentliche Sitzung 
 

1. Zur Geschäftsordnung 
 

1.1 Prüfung der Einladung 
 

1.2 Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 

1.3 Feststellung von Ausschließungsgründen gem. § 31 GO NRW 
 

1.4 Anmerkungen zur Tagesordnung 
 

2. Zur Niederschrift über die letzte Sitzung vom 16.12.2020 
 

3. Bericht der Verwaltung über die Durchführung von Beschlüssen sowie zu Anträgen und Anfragen 
 

 Grundstücksangelegenheiten 
 

4. Verkauf von Grundstücksflächen im Gewerbegebiet Genend 
Vorlage: 17/162 

 

 Angelegenheiten aus den Anstalten, Eigenbetrieben und eigenbetriebsähnlichen Einrichtungen 
 

5. Schlosstheater Moers GmbH 
-Änderung des Gesellschaftsvertrages- 
Vorlage: 17/170 

 

6. Moers Kultur GmbH 
-Änderung des Gesellschaftsvertrages- 
Vorlage: 17/176 

 

7. WEP Wärme-, Energie- und Prozesstechnik GmbH 
-Gründung einer Gesellschaft- 
Vorlage: 17/172 

 

8. Übernahme einer modifizierten Ausfallbürgschaft zugunsten der Wohnungsbau Stadt Moers GmbH 
Vorlage: 17/187 

 

9. Übernahme einer modifizierten Ausfallbürgschaft zugunsten der Stadtbau Moers Entwicklungs- und 
Erschließungsgesellschaft mbH 
Vorlage: 17/188 

 

 Sonstiges Angelegenheiten 
 

10. Entwicklung Fläche Schacht III, Moers-Kapellen: Information über Grundstücksverhandlungen 
Vorlage: 17/201 

 

11. Bekanntgaben und Kenntnisnahmen 
 

12. Anträge und Anfragen von Mitgliedern 
 

13. Sonstiges 
 

 
 
 
Moers, 16.02.2021 
 
gez. 
Fleischhauer 
Bürgermeister 
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